
N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade 

am 21.März 2023 im Feuerwehrhaus 

Beginn 20:00 Uhr  Unterbrechungen keine 

Ende 20:53  Uhr   Mitgliederzahl 7 

 
Anwesend Bemerkung 

a) Stimmberechtigt 
1. BM  Wolfgang Tempel als Vorsitzender   
2. GV  Wieland Grot  
3. GV  Timo Hansen  
4. GV  Frauke Nielandt Fehlt entschuldigt 
5. GV  Eike Scheuch  
6. GV  Christian Stöber Fehlt entschuldigt 
7. GV  Ingo Wilstermann Fehlt entschuldigt 

  
  

  
b) Nicht stimmberechtigt  
  
  
Protokollführer: Manuel Schulz  
  
 

Tagesordnung 
 

1 
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit, der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit.  

2 Ergänzung/Änderung der Tagesordnung.  
3 Beratung und Beschlussfassung der aufgeführten Tagesordnungspunkte unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit, hier: Verfahrensbeschluss nach § 35 GO. 
4 Niederschrift der GV-Sitzung vom 13.12.2022 
5 Bericht des Bürgermeisters. 
6 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen. 
7 Wahlvorstand zur kommenden Kommunalwahl 
8 Grundstücksangelegenheiten 
9 Einrichtung eines Funkmastes für die Mobiltelefonie, hier: Grundsatzbeschluss und Beratung über den 

vorgelegten Entwurf eines Mietvertrages 
10 Widmung des Straßenabschnittes >Am Sportplatz< mit den Hausnummern 18-30 für den öffentlichen 

Straßenverkehr 
11 Förderung der Jugendarbeit des Kreises Herzogtum Lauenburg, hier: Beschluss zur Förderung vor Ort 

angebotener Jugendfahrten 
12 Ernennung und Vereidigung des Gemeindewehrführers 
13 Einwohnerfragezeit 
14 Anfragen und Bekanntgaben 

 
 
 

Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
      Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
 
 
 
 
 
 
 



N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade 

am 21.März 2023 im Feuerwehrhaus 

 
 
 
 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit, der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit.  
 
Bürgermeister Wolfgang Tempel eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristge-
recht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
 
 
 

2 Ergänzung/Änderung der Tagesordnung.  
 
Die Tagesordnung wird verlesen. 
Es gibt keine Änderungswünsche. 
 
 
 

3 Beratung und Beschlussfassung der aufgeführten Tagesordnungspunkte unter Ausschluss der  
Öffentlichkeit, hier: Verfahrensbeschluss nach § 35 GO. 
 
 
Es liegen keine Themen vor 
 

4 Niederschrift der GV-Sitzung vom 13.12.2022  
 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung 
 

5 Bericht des Bürgermeisters. 
 
5.1 Kurzschluss in der Straßenbeleuchtung 
Ende des letzten Jahres gab es immer wieder Ausfälle der Straßenbeleuchtung in einigen Straßen des 
Gemeindegebiets. Ein schleichender Kurzschluss, der immer wieder nach einigen Stunden laufenden 
Betriebs für ein Auslösen des Sicherungsautomaten  sorgte, konnte nur sehr schwer lokalisiert werden. 
Nach tagelanger Suche und Tests mit provisorisch montierten Sicherungsautomaten, gelang es 
schließlich, den Fehler im Mönkenweg zu lokalisieren und vorerst zu beheben. Im Laufe des Jahres 
werden jedoch voraussichtlich weitere Tests nötig sein. 
 
5.2 Notstromeinspeisung Gemeindehaus 
Seit Anfang des Jahres kann das Gemeindehaus über einen externen Generator mit Strom versorgt 
werden. Die dafür notwendige Installation zur Einspeisung wurde ehrenamtlich durch den Feuerwehr-
kameraden Benedikt Baumann vorgenommen, dessen fachliche Qualifikation nachgewiesen ist. Dafür 
gilt ihm der Dank der Gemeinde. 
 
5.3 Seniorennachmittag 
Am 03.01 2023 fand der erste Seniorennachmittag dieses Jahres statt. Die weiteren, bisher veranstal-
teten Nachmittage wurden wieder von vielen Seniorinnen und Senioren besucht. 
 
5.4 Förderung Notstromaggregat 
Am 11.01.2023 wurde ein Förderantrag zur Beschaffung eines Notstromaggregats beim Amt Sandes-
neben-Nusse eingereicht. Recherchen eines Feuerwehrkameraden zusammen mit der Wehrführung 
ergaben, dass, entgegen anderslautender Informationen, noch Fördermittel zur Beschaffung von Not-
stromaggregaten zur Verfügung stehen. Die Gemeinde Klinkrade hat Aussicht, Zuwendungen in Höhe 
von maximal 6000,- ¬ zu bekommen. 
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5.5 Licht Toilette in der Turnhalle 
Am 12.01.2023 wurde der Bewegungsmelder in der Damentoilette der Turnhalle erneuert, so dass die 
defekte Beleuchtung wieder funktioniert. 
 
5.6 Toiletten Gemeindehaus 
Am 13.01 2023 wurden die beiden WC-Spülkästen im Gemeinderaum mit neuen Einlaufventilen verse-
hen. Im gesamten Gemeindehaus sind nun alle Spülkästen repariert. 
 
5.7 Gemeindeversammlung 
Am 17.01.2023 fand eine Gemeindeversammlung im Gasthof Pein statt. Rund 40 Einwohnerinnen und 
Einwohner sind erschienen, um den Ausführungen zum eventuellen Bau einer Flächen-
Photovoltaikanlage zuzuhören. Die Veranstaltung sollte zur Meinungsbildung zur Genehmigung einer 
solchen Anlage beitragen. 
 
5.8 Besuch des Ministerpräsidenten in Duvensee 
Am 19.01.2023 haben die Gemeinde Duvensee und das Amt Sandesneben-Nusse zu einem Podiums-
gespräch in das Dorfgemeinschaftshaus >Alte Schmiede< eingeladen, bei dem auch Ministerpräsident 
Daniel Günther zugegen war. Näheres dazu ist der Lokalpresse zu entnehmen. 
 
5.9 Straßenbeleuchtung 
Am 20.01 2023 wurde der Schaltschrank auf dem Brink mit zusätzlichen Sicherungsautomaten verse-
hen, so dass die einzelnen Schaltkreise der Straßenbeleuchtung breiter verteilt sind. Dies dient dem 
Zweck, dass im Falle eines Kurzschluss8, wie er Ende 2022 aufgetreten ist, der Schaden besser lokali-
siert werden kann. 
 
5.10 Neujahrsempfang Labenz 
Am 20.01.2023 war ich zum Neujahrsempfang der Gemeinde Labenz eingeladen. Näheres dazu ist 
den Veröffentlichungen der Gemeinde zu entnehmen. 
 
5.11 Neujahrsempfang Duvensee 
Am 29.01 war ich zum Neujahrsempfang der Gemeinde Duvensee eingeladen. Näheres dazu ist den 
Veröffentlichungen der Gemeinde zu entnehmen. 
 
5.12 Ausstellungseröffnung 
Am 31.01.2023 wurde die Ausstellung der Flüchtlingshilfe im Amt Sandesneben-Nusse, kurz Flisanu, 
eröffnet. Näheres dazu ist der Webseite des Amtes zu entnehmen. 
 
5.13 Vorstandssitzung 
Am 02.02.2023 fand die erste Vorstandssitzung des Vereins Duvenseer Moor e.V. in Labenz statt. 
Näheres ist den Veröffentlichungen des Vereins zu entnehmen. 
 
5.14 Richtfeste 
Ich war zu mehreren Richtfesten in unserem Neubaugebiet eingeladen. Dabei habe ich  Glückwünsche 
im Namen der Gemeindevertretung überbracht. 
 
5.14 Spielplatz 
Ich hatte die Kinderfestgruppe unseres Dorfes um eine Teilnahme an deren Treffen gebeten. Am 07.02 
2023 fand dieses statt. Es wurde die Bitte einiger Eltern an uns herangetragen, unseren Spielplatz mit 
Spielgeräten zu ergänzen. Daher bat ich die Gruppenmitglieder, Vorschläge dafür zu erarbeiten. Es 
wurde mir inzwischen eine Vorschlagsliste überreicht. Zurzeit wird zusammen mit dem Bauamt San-
desneben-Nusse abgeklärt, welche dieser Vorschläge realisiert werden können. 
 
5.15 Gemeindeempfang 
Am 19.02.2023 konnte unser diesjähriger Empfang zum Beginn des neuen Jahres stattfinden, zu dem 
ich rund 100 Klinkraderinnen und Klinkrader begrüßen konnte. Näheres dazu ist der Webseite unserer 
Gemeinde zu entnehmen. Auch von dieser Stelle geht nochmals der Dank an Rolf Pein für die ausge-
zeichnete Bewirtung. 
 
5.16 Funkmast 
Der Gemeindevertretung liegt der Entwurf eines Mietvertrages der Deutschen Funkturm GmbH zur 
Errichtung eines Mastes für die Verbesserung der Mobiltelefonie in Klinkrade und den umliegenden 
Dörfern vor. Dieser soll auf dem Grundstück Flur 3, Flurstück 6/6 errichtet werden. Es wird dafür eine 
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Fläche von 15 m² benötigt. Die Nutzung durch den aktuellen Pächter wird dadurch kaum beeinträchtigt 
und wird nach Rücksprache mit ihm fortgeführt. Der Eigentümer der Zuwegung  erhebt ebenfalls keine 
Einwände. Näheres dazu im Verlauf dieser Sitzung. 
 
5.17 Stromtrasse 
Am 22.02.2023 stellte die Fa. Tennet die beabsichtigte Trassenführung der Elbe-Lübeck Stromleitung 
im Amt Sandesneben-Nusse vor. Näheres dazu wird veröffentlicht, wenn es konkretere Planungen gibt. 
 
5.18 Jahreshauptversammlung 
Am 24.02.2023 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feierwehr Klinkrade statt. Dort wur-
de der amtierende Wehrführer Frank Löding in geheimer Wahl mit nur einer Gegenstimme für eine 
zweite Amtszeit wiedergewählt. Näheres dazu im Verlauf dieser Sitzung. 
 
 
 
5.19 Tiny House 
Am 25.02.2023 erreichte mich eine Anfrage, ob es möglich sei, auf dem Gebiet unserer Gemeinde ein 
Tiny-House zu errichten. Ich habe diese Anfrage an das Bauamt Sandesneben-Nusse weitergeleitet. 
Eine Antwort liegt bereits vor. Es wäre grundsätzlich möglich. Alles Weitere wird mit der Interessentin 
besprochen. 
 
5.20 Todesnachricht 
Am 28.02.2023 verstarb unser Mitbürger Hans-Jürgen Pein. Er war langjähriges Mitglied der Gemein-
devertretung. Sein großes Engagement für die Gemeinde, die Freiwillige Feuerwehr und den Musikzug 
hat bleibende Spuren hinterlassen. Wir werden sein Andenken ehren und bewahren.  
 
5.21 Schülerbeförderung 
Am 28.02.2023 informierte mich ein Mitbürger aus Klein Klinkrade, dass die Schulkinder oftmals den 
Unterrichtsbeginn verpassen, weil die Busse der Linie 8722 zu spät kommen. Auf dem Nachhauseweg 
wird öfter die Haltestelle Klein Klinkrade nicht angefahren, weil einige Fahrer nicht mit der Bus Route 
vertraut sind. Die Kinder werden unterwegs einfach abgesetzt. Sie müssen ihre Eltern anrufen, damit 
sie nach Hause kommen. Ich habe diese Beschwerde an die leitende Verwaltungsbeamtin Frau Knuth 
weitergegeben, die sich umgehend mit den zuständigen Behörden in Verbindung gesetzt hat. Das 
Busunternehmen ist angeschrieben und aufgefordert worden, für Abhilfe zu sorgen. 
 
5.22 Pflasterarbeiten 
Am 01.03.2023 konnte endlich mit den Arbeiten zur Befestigung des Verbindungswegs zwischen den 
Straßen >Am Schäferkaten< und >Zum Kleverberg< begonnen werden. Auch dabei gab es Verzögerun-
gen durch einen kurzfristigen Wintereinbruch. Eine nur unzureichend gesicherte Klärgrube bereitete 
ebenfalls Probleme. Der vorhandene Deckel war brüchig und hätte jederzeit einbrechen können, was 
zu einem schweren Unfall geführt hätte. Die Anschaffung einer ausreichend belastbaren Abdeckung 
verzögerte die Fertigstellung ebenfalls. Die Arbeiten sind erfolgreich abgeschlossen. Somit sind die 
Querelen im Zusammenhang mit dem Weg, die über mehrere Wahlperioden andauerten, endgültig 
behoben. Im Zuge der Anwesenheit der Bauleute wurde eine durch eine Unterspülung erfolgte Pflas-
terabsenkung auf dem Platz vor dem Gemeindehaus beseitigt. Die weit aus dem Pflaster des Fußwegs 
am Brink herausragende Schachtabdeckung wurde ebenfalls abgesenkt, so dass die Stolpergefahr nun 
nicht mehr besteht. Wir danken der Fa. TSS aus Schwerin für die gute Arbeit.  
 
5.23 Reinigung der Turnhalle 
Seit dem 02.03.2023 haben wir wieder eine Mitarbeiterin, die für die Pflege des Sportbereichs unseres 
Gemeindehauses sorgt. Sie ist auf der Basis eines Minijobs für uns tätig. 
 
5.24 Autoreparaturbetrieb in Klein Klinkrade 
Am 03.03. 2023 fand ich die Nachricht vor, dass die Baugenehmigung und die Nutzungsänderung für 
die Gebäude auf dem Grundstück der Fa. MK-Autotechnik durch die Baubehörde des Kreises nun end-
lich erfolgt ist. Somit sind die Bemühungen und die Unterstützung durch die Gemeinde, insbesondere 
der Beschluss der Außenbereichssatzung, letztendlich erfolgreich gewesen. 
 
5.25 Tagung des >Zentrum für Baltische und Skandinavische Archäologie (ZBSA)< 
Vom 09.03. bis zum 12.03.2023 fand die 31. Jahrestagung der AG Mesolithikum (Mittelsteinzeit) inner-
halb der ZBSA in Duvensee statt. Archäologinnen und Archäologen aus nah und fern absolvierten ein 
Tagungsprogramm mit vielen Fachvorträgen. An den Abenden gab es offene Gesprächsrunden.  Auch 
im Landgasthof Pein fand ein geselliger Abend statt. Durch Gespräche mit den Fachleuten erfuhr ich 
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sehr interessante Dinge zum Thema, auch dass der Fund menschlicher Überreste in Lüchow sehr weit 
oben auf der Liste der bedeutenden Funde steht. Alle Anwesenden bedankten sich herzlich für die 
Unterstützung, die in der Hauptsache durch den >Verein Duvenseer Moor e.V.< und der Gemeinde Du-
vensee erbracht wurde. 
 
5.26 Notstromaggregat 
Am 13.03.2023 wurde das Notstromaggregat für unser Gemeindehaus angeliefert. Die gesamte An-
schaffung hat rund 6500,- ¬ gekostet, die staatliche Förderung beträgt 6000,- ¬. Somit ist nun im Kri-
senfall sichergestellt, dass unser Gemeindehaus als Anlaufstelle für unsere Bürgerinnen und Bürger 
dienen kann. 
 
5.27 Sanitäre Einrichtungen im Gemeindehaus 
Es wird immer wieder beklagt, dass die Duschen in den Umkleiden der Turnhalle nicht oder nur unzu-
reichend funktionieren. Ebenso kommt es vor, dass die Druckspüler der Urinale klemmen. Aus diesem 
Grunde habe ich Angebote für Arbeiten angefordert, die für Abhilfe sorgen sollen. So ist geplant, die 
vorhandenen, nicht funktionierenden  Automatik Duscharmaturen durch handregelbare zu ersetzen. 
Die Druckspüler können relativ problemlos ersetzt, bzw. repariert werden. Nach Rücksprache mit dem 
Kollegium der GV habe ich die Arbeiten in Auftrag gegeben. 
 
5.28 Verein Duvenseer Moor e.V 
Am 17.03.2023 fand die Mitgliederversammlung des Vereins Duvenseer Moor e.V. statt. Der Vorsit-
zende Gerd Vogler konnte rund 60 Mitglieder begrüßen. Der amtierende Vorstand wurde einstimmig für 
eine weitere Amtszeit wiedergewählt. Ebenso wird dem Verein weiterhin die Gemeinnützigkeit seitens 
des Finanzamtes zugesprochen. Weiteres ist den Veröffentlichungen des Vereins zu entnehmen. 
 
Stand 21.03.2023 Gez. Wolfgang Tempel 
 
 
 

6 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen.  
 
 
 
Es gibt keine Neuigkeiten zu vermelden. 
 
 

7 Wahlvorstand zur kommenden Kommunalwahl 
 
 
Bürgermeister Tempel präsentiert den Anwesenden einen beglaubigten Entwurf für den Wahlvorstand 
zu Kommunalwahl im Mai 2023 in Klinkrade mittels Leinwand. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem präsentierten Entwurf zum Wahlvorstand für die Kommunalwahl 
im Mai 2023 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 

8 Grundstücksangelegenheit 
 
BGM Tempel informiert als erstes darüber, dass die betroffenen Bürger mit der öffentlichen Beratung 
einverstanden sind.  
 
Die Gemeindevertretung Klinkrade stimmt der Übertragung des Erbbaurechtsvertrages gemäß anhän-
gender Beschlussvorlage zu 
 
 
Abstimmungsergebnis: 4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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9 Einrichtung eines Funkmastes für die Mobiltelefonie, hier: Grundsatzbeschluss und Beratung 
über den vorgelegten Entwurf eines Mietvertrages 
 
Bürgermeister Tempel informiert die Anwesenden mittels Leinwand über die genaue Position der ge-
nauen Fläche, auf welcher der Funkmast errichtet werden soll. 
Für die 15m2 zahlt die Deutsche Funkturm GmbH jährlich eine Pacht von 2000¬ an die Gemeinde 
Klinkrade. 
Er informiert, dass der aktuelle Pächter mit der Baumaßnahme einverstanden ist.  
Der Eigentümer der Zuwegung ist ebenfalls mit der Baumaßnahme einverstanden.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Klinkrade beschließt vom Grundsatz her, den Bau eines Mobil-
funkmastes auf dem Gemeindegebiet zuzulassen,  gemäß anhängender Beschlussvorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

10 Widmung des Straßenabschnittes >Am Sportplatz< mit den Hausnummern 18-30 für den öffent-
lichen Straßenverkehr 
 
Die Erschließungsstraße des B-Planes Nummer 4 ist fertiggestellt und ist somit gemäß §6 Abs. 1 des 
Straßen und Wegegesetztes Schleswig Holstein dem öffentlichen Straßenverkehr zu widmen.  
 
Die Gemeindevertretung Klinkrade beschließt die Freigabe gemäß anhängender Beschlussvorlage 
 
 
Abstimmungsergebnis: 4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 

11 Förderung der Jugendarbeit des Kreises Herzogtum Lauenburg, hier: Beschluss zur Förderung 
vor Ort angebotener Jugendfahrten 
 
Hintergrund: Jugendfahrten, die vom Kreis oder vom Land angeboten werden, erhalten vom Kreis eine 
Förderung in Höhe von 10¬ pro Tag pro Kind. Werden solche Fahrten allerdings von Institutionen vor 
Ort angeboten, werden diese aktuell nur mit 6¬ pro Tag pro Kind gefördert.  
Der Kreis hat nun vorgeschlagen, bei einer Förderung der regional angebotenen Jugendfahrten durch 
die Gemeinde von 2¬ pro Kind pro Tag die Förderung um 2¬ pro Tag pro Kind zu erhöhen, sodass alle 
Jugendfahrten unabhängig vom Veranstalter in gleichem Maße gefördert werden.  
 
 
Die Gemeindevertretung Klinkrade fördert Kinder- und Jugendfahrten gemäß anhängender Beschluss-
vorlage 
 
Abstimmungsergebnis: 4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
 

12 Ernennung und Vereidigung des Gemeindewehrführers 
 
Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Klinkrade hat am 24.2.23 Herrn Frank Löding zum Gemein-
dewerhführer gewählt. Die Wahl bedarf gemäß §11 Abs. 3 Brandschutzgesetz vom 10.02.1996 der 
Zustimmung des Trägers der Feuerwehr.  
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Die Gemeindevertretung nimmt die Wahl von Herrn Frank Löding zum Gemeindewehrführer zur  
Kenntnis. Gleichzeitig wird der Wahl gemäß Brandschutzgesetz zugestimmt. Der gewählte ist zum 
Ehrenbeamten zu ernennen.  
 
Abstimmungsergebnis: 4 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
Bürgermeister Tempel nimmt Herrn Frank Löding die Eidesformel ab und weist auf die Bedeutung des 
Diensteides hin. Der Ernannte wiederholte unter erheben der rechten Hand die ihm vorgesprochene 
Eidesformel.  
 

13 Einwohnerfragezeit 
 
a) 
Eine Anwohnerin berichtet von ihren Beobachtungen im B-Plan Nummer 3 und 4 in Bezug auf den 
Durchgangsverkehr und die gefahrenen Geschwindigkeiten und erneuert ihren Wunsch, die neu ent-
standenen Durchfahrt zwischen den beiden Bauabschnitten zu einer Sackgasse zu wandeln. 
 
Bürgermeister Tempel berichtet von den Maßnahmen der letzten Monate, um den alten Abschnitt des 
Baugebietes verkehrstechnisch zu entlasten.  Eine Umwandlung des Abschnittes zu einer Sackgasse hat 
wenig Aussicht auf Erfolgt, die Planungshoheit für genehmigte Straßen liegt in Kiel.  
 
b) 
Ein weiterer Bürger gibt den Hinweis zum Meiereiweg 17, dass die Vergrößerung Müllbehältnisse 
noch keine Verbesserung gebracht hat. Der Müll fliegt nach wie vor in der Straße umher, da die Behäl-
ter nicht ausreichend groß sind und der Müll daneben gestellt wird.  
 
Bürgermeister Tempel wird das Thema nochmals bei der Abfallwirtschaft Südholstein und im Amt 
Sandesneben-Nusse vortragen, damit eine abschließende Lösung gefunden wird.  
 
  

14 Anfragen und Bekanntgaben 
 
Bürgermeister Tempel verliest folgende Bekanntgaben: 
 
Wir hatten das Thema Flächenphotovoltaik mehrfach auf den Tagesordnungen der vorangegangenen 
Gemeindevertretersitzungen, haben öffentlich und auch in interfraktionellen Sitzungen darüber beraten 
und sind zu dem Schluss gekommen, dass noch weitere Informationen für eine Entscheidung notwen-
dig sind. Diese haben wir auf der Bürgerversammlung am 17.01.2023 in großem Umfang von der pla-
nenden Betreiberfirma erhalten. Der Tenor der anwesenden Bürgerinnen und Bürger auf der Versamm-
lung war, dass die Entscheidung über die Zulässigkeit des Baus einer solchen Anlage doch lieber 
durch den kommenden Gemeinderat getroffen werden soll. Dieser Meinung schließe ich mich an, 
denn: Es handelt sich hier um eine Entscheidung und Weichenstellung für die kommenden, mindestens 
dreißig Jahre. Diesen Vorgang durch eine dann hoffentlich wieder vollzählige Gemeindevertretung auf 
einer breiteren Basis durchzuführen, ist daher nur folgerichtig. 
 
 
 
 
 
 
 
Dies ist nun die voraussichtlich letzte Gemeindevertretersitzung dieser Wahlperiode. Einer Wahlperio-
de, die an Geschehnissen und Turbulenzen wohl einzigartig in der Geschichte unseres Dorfes ist. Ge-
prägt vom Rückzug der langjährig für unsere Gemeinde tätigen Wählergemeinschaft aus der politi-
schen Verantwortung, versuchten Einflussnahmen mit den daraus folgenden Reaktionen und Gegen-
reaktionen, die zum Rücktritt meines Vorgängers geführt haben, führte diese Situation dahin, dass 
unser Dorf am Rande einer Zwangsverwaltung durch die Kommunalaufsicht stand. Wir wissen alle, 
was gemeint ist, deshalb gehe ich nicht näher darauf ein. Einzig meinem amtierenden Stellvertreter 
Christian Stöber ist es zu verdanken, dass die politische Arbeit in unserer Gemeinde in Eigenverant-
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worlffieit hrt werden konnte. Er war es auch, der mich in den Anfängen meiner Amtsüber-

nahme nach Kräften unterstittzte, urn mich in meine Pflichten als Bürgermeister und Vorsitzender der

Gemeindevertretung einzuarbeiten. ln den leEten rund eineinhalb Jahren konnte ich durch ständiges

Dazulernen die Ge§chicke unseres Dorfes lenken. Die vielschichtigen Aufgaben und Probleme anzu-

packen und zu erledigen bereiten mir Freude und erfüllen mich. Es ist mir gelungen, durch ständige

Frasenz bei den Tagüngen und Veranstaltungen des Amtes Sandesneben-Nusse und anderer im

Amtsbereich fungierenden lnstitutionen, das Ansehen Klinkrades wieder in ein besseres Licht zu rü-

cken.
Für die kommende Wahlperiode zeichnet sich ab, dass es wieder Oppositionstätigkeit innerhalb der

Gemeindevertretung geben wird. Die Wählerinnen und Wähler unseres Dorfes bestimmen über die

ZusammenseEung und die Mehrheitsverhältnisse des zukünftigen Gremiums und dessen Vorsitz.

Deshatb bitte ich atte Watrtberechtigten: Gehen Sie bitte wählen! Je höher die Wahlbeteiligung ist, des-

to höher ist die Legitimation der zukünftigen Gemeindevertreterinnen und -Vertreter.
lch bedanke mich 

-bei 
allen für das mir gewährte Vertrauen und die Anerkennung, die mir von vielen

Mitbürgerinnen und Mitbürgern entgegengebracht wurde und wird. Wer auch immer das Geschick

Klinkrades zukünftig lenkt; mein Wunsch ist es, dass es weiterhin in ruhigem Fahnrasser geschieht.

Vielen Dank!

Gez. Wolfgang Tempel

Protokollftihrer



Beglaubigter Auszug or n) ,,)/),)?
aus der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade vom-M*:-{-K)

rM
Punl<t f der Tagesordnung: Mitglieder des Wahlvorstandes für die Kornrnunalwahl am 14.05.2023

Besehlussvorsehtag zr*r Benfung der {Utitgüieder und €{ellvertre(er

Die Gemeindevertretung schlägt ttir die o.g. Kommunalwahl folgende Mitglieder für den Wahlvorstand vor
:

Dorfstr,3 b

StraßelHausnummer

Tel.: 0170-3258312
t" WahlvorsGherlin
Sebastian Flint

2- t. Stellv. Wahlvorsteher/in
Reiner Schnettler-Bartram Meiereiweg 14 Tel.: 0t724017830

3. 2,Stellv.Wahlvorsteherlin (Beisitzer/in)
Franz Burmgster Dorfstr, { Tel.: 0{75-7328528

4. Schriflfährer/in (Beisitzer/in)
Garola Schönwald Am Schäferkaten 3 Tel.: 0176-29798492

5. stellv. Schriftführer/in (Beisitzer/in)
Jochen Schönicke Am SPortplatz 16 Tel.: 01724026690

6. Beisitzerlin
Adrian Rieck Meiereiweg 13 Tel.:015{€8l2,l9ll

7. Beisitzer/in
thristin Unke Am Sportplatz 8 TeL: 0173-2860899

8. Beisitzer/in
Anne-Kathrin Faasch Meiereiweg 10 a Tel.:0174-2731483

9. Beisitzerlin
Martina Hoppe Zum Xl,everDerg t a Tel.:0t724116380 '

{O. Beisitzer/in)
Susanne Scheuch Moorredder 5 Tel.: 0170-3152057

Bämerkung:
keine

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt.

mäß eingeladen worden ist.
Die Gemeindevertretung war beschlussfähig.

,',i t, 1 .,; I .\

Klinkr:ade,'' I ), t.<.i

{i.:''\{ / \ r)
-. l/1i11
:Dllx-
r-I
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Amt Sandesneben-Nusse
Bauve rwa ltu ng/Käm merei

Sandes neb en, 28. 1 2.2022

Von[age

zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Klinkrade am."

Zustimm u n g zum Ü berlass u n gsvertrag ( Erbbau recht) vom 1 6.12.2022 zwischen
Udo Spogis und Kevin Spogis

Sachverhalt:

Herr Udo Spogis - derzeitiger Erbbaunehmer - möchte sein Erbbaurecht vorzeitig an seinen Sohn

Herrn Kevin Spogis übergeben. Die Zustimmungserklärung ist durch den Anwalt Herr Hardekopf aus

Mölln bei der Gemeinde Klinkrade am 23.12.2022 beantragt worden (siehe Anhang 1). Es handelt sich

um folgendes Grundstück: Flur 003, Flurstück 7/33, Gemarkung Klinkrade, Kehrwieder 13 (siehe An-
hang 2).

zu Tagesordnungspu n«t L

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung Klinkrade stimmt der Übertragung des Erbbaurechtsvedrages von Herrn
Spogis auf Herrn Kevin Spogis zu. Die Gemeinde stellt eine Genehmigung zur Übertragung des
baurechts aus. Außerdem stellt die Gemeinde eine Übernahmeerklärung der schuldrechtlichen
pflichtungen aus, die Herr Kevin Spogis unterschreibt. Beide Scheiben im Anhang.

Udo
Erb-
Ver-

Aufgrund des § 22 GO waren die o. g. Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden be-
glaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zu Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung rechtzeitig
und ordnungsgemäß eingeladen worden ist. Die Gemeindevertretung war beschlussfähig.

Gesetzliche Zahl der Vertreter.
A,/,f Abstimmungsergebnis:

Anwesend: r Ja Nein Enthaltung

Ausgeschlossen gem. § 22 GO: '/

Klinkrade, ^,',J/13!U3 Bürgermeister H€ir Tempel

#jvh
*' \ rt s.i\r \ äq ,§



Gemei ndeveltretung Kli nkrade

Beschlussvorlage

zur sitzung der Gemeindevefi.etung der Gemeinde Klinkrade am 21.03.2023
zum Taqesordnunqspunkt : _L
Emichtung eines Mobilfunkmastes auf dem Gebi,et der Gemeinde Klinkrade

Sachverhalt:
Die Empfangsbedingungen für die Mobiltelefonie in unserer Gemeinde sind sehr schtecht. Zur
Verbesserung der Situation möchte die,Deutsche Funkturm GmbH", kurz DFMG, einen Funkmast auf
dem Flurstück 616 unserer Gemeinde enichten. Zu diesem Zweck hat uns die DFMG einen Mietvertrag
Itir ein 15 Quadratmeter großes Teilstück auf dieser Fläche voryelegt

ffig der Gemeinde Klinkrade beschließtvom Grundsa7hx,
den Bau eines Motrilfunlanastes auf denr Genreindegebietzuzulassen.
Gleichzeitig stimmt sie dem vorgelegiten Entwurf eines lHietvertrages ftir ein
Flächenteilstück auf dem Flurstück dG der Gemeinde Klinkrade zu und
beschließt diesen anzunehmen.

Bemerkung:

{ufgrund des § 22 Go waren kelne/ folgende Gemeindevertreter von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abitimmung
anwesend:
Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben äber Beschlussfähigkeit und Abstimmung
werden beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zu Sitzung unter Mitteilung der
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingetaden wordän ist.
Die Gemeindevertretung war beschlussfähig.

GeseEliche Zahl der Veftreter: 7 Abstimmungsergebnis:

Anwesend-. q Ia Nein eüamngti



Ordnungsamt
Sandesneben, den 1 4.03.2023

B e sc h I u s s - V o r I a g e

für die Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade am 21 .03.2023, TOP 10

Betreff: Widmung öffentlicher Verkehrsflächen im Bereich des B-Planes Nr. 4 - Straßenabschnitt
,,Am Sportplatz" mit den Hausnummern 18-30

Erläuterungen:
Die Erschließungsstraße im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 4 ist fertiggestellt und somit gemäß
§ 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes (StrWG) Schleswig-Holstein der Öffentlichkeit zu
widmen.

Beschluss:
Die Straße im Berqich des B-Planes Nr. 4 wird erstmalig wie folgt für den öffentlichen Verkehr
gewidmet:.

Gemarkung Klinkrade, Flur 3, Flurstücke 141 und 151 als Ge;neindestraße - Ortsstraße nach den
Vorschriften des § 3 Abs. 1 Nr. 3 a StrWG Schleswig-Holstein.-

Das Amt Sandesneben-Nusse wird beauftragt, das Widmungsverfahren einzuleiten.

Gesetzliche
Mitgliederzahl

davon
anwesend

dafür dagegen Stimmenthaltung

v ? +
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren
Abstimmung ausgeschlossen; sie
anwesend:

folgende Gemeindevertreter/-innen von der Beratung und
waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden
beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsmäßig eingeladen worden ist.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Klinkrade war beschlussfähig.

Klinkrade, ae"J/" f J, ;ül ?



Gemei ndeveltretun g Kli nkrade

Beschlussvorlage

zur Sifung der der Gemeinde Klinkrade am 21.O3.2023

Förderung der Jugendarbeit

Sachverhalk
Die Durchführung von Jugendfahrten hat sich aufgrund der Preisentwicklung deutlich verteuert.
Deshalb hat der Kreis Herzogtum Lauenburg die Zuschüsse dafür auf 10,- € pro Tag und Person
erhöht.

Wenn diese Fahrten von Vereinen und Verbänden vor Ort angeboten wird, beträgrt der Zuschuss
lediglich 6,- €. Wenn die Gemeinde Jugendfahrten von ihren örtlichen Trä§ern mit mind. 2,00 € pro
Person und Tag fördem, dann erhöht sich die Kreisförderung noch einmal um 2,00 €. Damit erfährt der
örtliche Träger (Jugendfeuerwehr, Sportverein, evangelische Jugend usw.) die gleiche Unterstützung
von 10,00 € pro Tag und Person wie die offenen, kreisweit ausgeschriebenen Maßnahmen.

Die Gemeinde Klinkrade ftidert Kirder- und Jugendfahrten, wenn diese von
Trägem aus der eigenen Gemeinde durchgeftihrturcrden.

Die Richüinie zu Kinder- und Jugendfahrten des Kreises wid entsprechend
angewendet

Die Gemeinde Klinkrade übemimrntanrci Euro pro Tag und Person.

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 Go waren keine/ folgende Gemeindevertreter von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung
anwesend:
Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung
werden beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, dass zu SiEung unter Mitteilung der
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.
Die Gemeindevertretung war beschlussfähig.

Gesetzliche Zahl der Veftreter: 7 Abstimmungsergebnis:

Anwesend-. Ll Ia Nein mrahng

t
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Beglaubigter Auszug

aus der Sitzungsniederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade
vom 21.03.2023

Punkt /2 der Tagesordnung: Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers

Erläuterungen:
Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Klinkrade hat am 24.02.2023 Herrn Frank
Löding zum Gemeindewehrführer gewählt.

Die Wahl bedarf gemäß § 1 1 Abs. 3 Brandschutzgesetz (BrSchG) vom 10. Februar
1996 der Zustimmung des Trägers der Feuenruehr.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung nimmt die Wahl von Herrn Frank Löding zum Gemeinde-
wehrführer zur Kenntnis, gleichzeitig wird der Wahl gemäß Brandschutzgesetz zuge-
stimmt.

Der Gewählte'ist zum Ehrenbeamten zu ernennen.

Gesetzliche ldavon I dafürldagegen I Stimmenthaltung
Mitgliederzahl I anwesend

7 lr l t
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren folgende
Abstimmung ausgeschlossen; sie waren
stimmung anwesend:

Gemeindevertreter von der Beratung und
weder bei der Beratung noch bei der Ab-

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Ab-
stimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, dass'zur Sitzung unter
Mitteilung der Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsmäßig eingeladen worden ist.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Klinkrade war beschlussfähig.

Klinkrade, 21-03.2023 Der Bürgermeister(L S)


